
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 Uhr - 17.40 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

besonders für Menschen mit 
Behinderungen 

Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Sankt-Martins-Weg 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 18.00 Uhr  hl. Messe * 
Mittwoch 18.00 Uhr  hl. Messe 
Donnerstag 12.00 Uhr  hl. Messe 
Freitag 9.00 Uhr  hl. Messe 
Samstag 12.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 Uhr - 16.45 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
 

Telefonnummer Pastoralbüro  
in der Normannenstr. 73,  

42277 Wuppertal 
0202/660433 

Nr.11 
22.03.2026 

5. Fastensonntag A 

Liebe Gemeinde, 
im Hauptplatz der Stadt Stans in der Schweiz stehen zwei Bronzengestalten: ein junges 
Mädchen, voller Leben; in der linken Hand hält sie einen Spiegel fest und mit der rechten 
Hand kämmt sie sich das Haar. Sie blickt in den Spiegel und sieht sich selber in ihrer blü-
henden Gestalt. Aber im gleichen Spiegel erkennt sie mit Schrecken hinter sich das dürre 
Gerippe des Todes. Er legt seine knochigen Hände auf ihre Hüfte und stellt sein Knochen-
bein zwischen die Beine des Mädchens. Eine beeindruckende Darstellung der unausweich-
lichen Tatsache, dass der Tod auch zum blühendsten Leben gehört und dass noch immer 
kein Arzneimittel gegen ihn existiert. Auch Jesus hat ihn nicht aufgehoben. Doch ist die 
Lebensgeschichte Jesu der deutlichste Beweis, dass der menschliche Tod nicht der ver-
zweifelte Sturz in das Nichts ist, sondern notwendiger Durchgang zu größerem Leben, das 
uns Gott gewährt. Jesus hat den Tod besiegt! Diese Aussicht macht uns die Kirche gerade 
in dem Moment, da sie sich anschickt und schön macht, wiederum des fürchterlichen Lei-
dens und des ungerechten Sterbens Jesu zu gedenken, weil Gott durch all das hindurch 
und über all das hinaus ein unzerstörbares Leben für uns will. 

Ihr/euer Pfarrvikar Héctor Miranda 

Kreuzweggebet  
St. Johann Baptist  ..... freitags 17.45 Uhr  
St. Konrad  .................. dienstags 18.00 Uhr  
St. Mariä Himmelfahrt  freitags 17.15 Uhr  
St. Pius X.  .................. freitags 16.00 Uhr  

Osterbeichtzeiten vor Ostern 
St. Johann Baptist:  
 Jeden Samstag, 17 Uhr 
St. Konrad:  
 Jeden Sonntag, 9 Uhr 
St. Mariä Himmelfahrt: 
 Jeden Sonntag, 9 Uhr 

St. Pius X.:  
 Jeden Samstag, 16:30 Uh 
St. Marien: 
 Jeden Donnerstag, 17:30 Uhr 

kfd Montagstreff 
Am Montag, 23. März laden wir alle Frauen 
ganz herzlich ein ins Berliner Plätzchen, 
zum Montagstreff um 15 Uhr. Unser Thema 
ist das sehr schöne 25. Misereor Hunger-
tuch 2025/2026 mit dem Titel „Gemeinsam 
glauben -- Liebe sei Tat“. Seit 50 Jahren 
gibt es das Misereor Hungertuch. Wir 
schauen es uns gemeinsam an und entde-

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Palmsonntagskollekte 2026 
Liebe Schwestern und Brüder,  
die andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert nicht nur zahllose Menschenleben. Sie 
reißt auch die ohnehin tiefen gesellschaftlichen Gräben immer weiter auf. Die politische 
Realität scheint die Hoffnung auf Frieden und Versöhnung erstickt zu haben. Doch inmit-
ten von Resignation und Polarisierung gibt es Juden, Christen und Muslime, die unbeirrt 
an der Vision eines friedlichen Miteinanders festhalten. 
„Hoffnung säen“ – so lautet das Motto der diesjährigen Palmsonntagskollekte, die wie in 
jedem Jahr für die Christen im Heiligen Land bestimmt ist. Mit dem Ertrag der Sammlung 
werden Projekte und Initiativen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande und der Fran-
ziskaner im Heiligen Land unterstützt. Ihre Spende trägt dazu bei, dass die Hoffnung auf 
Frieden, Versöhnung und eine bessere Zukunft aufrechterhalten wird. Bitte begleiten Sie 
die Christen im Heiligen Land mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende. Dafür sagen wir Ihnen 
herzlichen Dank.  
Fulda, den 25. September 2025  
Für das Erzbistum Köln  

+ Rainer Maria Card. Woelki 
Erzbischof von Köln  



cken bei Kaffee und Gebäck ganz Vieles, was das Tuch uns 
sagen kann. Kommen Sie auch? 

Ökumenische Frühschicht 
Herzliche Einladung zu den Ökumenischen Frühschichten in der 
Fastenzeit, in diesem Jahr in der Gemarker Kirche, Zwinglistr. 5. 
Wir treffen uns am Dienstag, 24.3. um 6.30 Uhr und werden an-
schließend gemeinsam frühstücken. Wir freuen uns auf alle 
Frühaufsteher. 

CAFE Vergissmeinnicht 
Ein neues Angebot im Berliner Plätzchen (Berliner Str. 173) an 
jedem 4. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16 Uhr.  
Ein Angebot für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen, 
aber es soll auch Menschen ansprechen, die sich geistig fit hal-
ten möchten, die gern miteinander spielen, singen, rätseln und 
Erinnerungen austauschen möchten. Kaffee und Plätzchen ge-
hören natürlich dazu. Die Nachmittage werden immer unter ei-
nem bestimmten Motto stehen. Veranstalter sind die Kirchenge-
meinde St. Johann Baptist und der Caritasverband. 
Der nächste Termin: 25.03.2026, 14.30 bis 16.00 Uhr mit dem 
Thema: Ostern - Fest der Auferstehung. 

Eine Welt Verkauf 
… in St. Marien, St. Mariä Himmelfahrt und St. Johann Bap-
tist: „Fair gehandelte Waren“, für die die Bauern und Erzeuger in 
den südlichen Ländern der Erde entsprechende, faire Preise 
bekommen und die Waren deshalb weiter anbauen und herstel-
len können, bieten wir Ihnen einmal im Monat vor oder in der 
Kirche in St. Marien, St. Mariä Himmelfahrt und St. Johann Bap-
tist zum Kauf an. Kaufen Sie bitte reichlich; Sie helfen vielen 
Menschen damit zu einem besseren Leben. 
Der nächste Termin ist in St. Mariä Himmelfahrt am 29. März. 

Mein Wort zur Marktzeit 
Herzliche Einladung. Gleich am ersten Mittwoch im April können 
Sie wieder von 12 Uhr bis 12.30 Uhr eine Bibellesung der beson-
deren Art im Berliner Plätzchen erleben. Am Mittwoch 01.04. um 
12 Uhr ist Herr Kaplan Georg Wolkersdorfer unser Gast. Er ist 
Kaplan an St. Marien im Rahmen der pastoralen Initiative des 
Erzbistums „Church Planting“. Er bringt (wie immer unsere Gäs-
te) einen Bibeltext mit und sagt uns, warum es genau dieser 
Text ist. Es ist immer eine interessante halbe Stunde, in der wir 
diesmal Herrn Kaplan Wolkersdorfer kennen lernen können. 
Kommen Sie auch? 

Bußgottesdienst in St. Konrad 
Bußgottesdienst als Besinnung und Neubeginn, als Umkehr zu 
Gott und den Menschen, als Teil des Bereitwerdens für Ostern. 
Nicht alles kann bedacht werden, deshalb habe ich als stellver-
tretenden Teil menschlichen Lebens die Hand gewählt und die 
Versöhnungsfeier unter das Thema „Die Hand reichen“ gestellt. 
Die Hand steht dabei für Gesinnung, für Haltung, für den ganzen 
Menschen, für das, was er tut und lässt, für das, was er schafft 

und was er vernichtet. Es gibt leere und volle Hände, Hände 
können Gutes und Schlechtes tun. Nehmen Sie sich die Zeit zur 
Besinnung, finden Sie neu zu sich selbst, zu Gott, zu Ihrem 
Nächsten. Herzlich laden wir Sie ein zum Bußgottesdienst in 
unserem Seelsorgebezirk am Dienstag den 24.03. um 18 Uhr in 
unserer Kirche St. Konrad ein. 

Nacht des Wachens für Jugendliche und junge 
Erwachsene 
Herzliche Einladung zur Nacht des Wachens 
Wir beginnen den Gründonnerstag um 18 Uhr mit der Hl. Messe 
vom letzten Abendmahl in St. Mariä Himmelfahrt. Anschließend 
sind alle Jugendlichen ab 16 Jahren und jungen Erwachsenen 
ins Marienhaus eingeladen. 
An diesem Abend hat Jesus mit seinen Aposteln das Letzte 
Abendmahl gefeiert. Anschließend hat er sie mit zum Ölberg 
genommen, damit sie mit ihm beten, bevor er verraten und an 
die Soldaten ausgeliefert wurde. 
Wir machen uns an diesem Abend auf den Weg mit Impulsen 
und Gesprächen, werden miteinander essen und unsere Gedan-
ken miteinander teilen, mit Jesus wachen und beten. Das Pro-
gramm endet gegen ca. 22 Uhr; die Kirche St. Mariä Himmel-
fahrt ist bis 24 Uhr zum stillen, persönlichen Gebet geöffnet. 

24 Stunden für den Herrn  
Ewiges Gebet in St. Pius X. 
Im Lobpreis erweisen wir Gott die Ehre und rühmen seine Taten; 
in der Anbetung verehren wir das Wesen Gottes. Wir geben Gott 
das, was nur IHM zusteht: alle Ehre und Herrlichkeit. Deshalb ist 
die Anbetung und der Lobpreis Gottes, kein besonderer Luxus, 
sondern zentrales Bekenntnis des einzigen und lebendigen Got-
tes.  
Vom Freitag Abend, 17. April bis zum Samstag Abend, 18. April, 
findet für die Kirchorte St. Johann Baptist, St. Konrad, St. Mariä 
Himmelfahrt, St. Marien und St. Pius X. das Ewige Gebet statt.  
Es beginnt am Freitag um 18 Uhr mit der heiligen Messe in der 
Kirche St. Pius X. und endet am Samstag um 17 Uhr mit der 
heiligen Messe in der Kirche St. Pius X.  
Für die einzelnen Stunden werden Verantwortliche, einzelne 
Personen oder Gruppen, gesucht. Die Stunde kann ganz unter-
schiedlich gestaltet werden: es geht vom gemeinsamen Singen 
geistlicher Lieder über gemeinsame (Wechsel-)Gebete bis hin 
zur stillen Anwesenheit und persönlichem Gebet vor dem Herrn; 
jeder darf und kann nach seinen Fähigkeiten, Möglichkeiten und 
Ideen die Stunde gestalten.  
In den Eingangsbereichen unserer Kirchen finden Sie Listen, in 
die Sie sich eintragen können. Überlegen Sie bitte, ob es Ihnen 
möglich ist, eine Stunde zu übernehmen und melden Sie sich 
dann bitte telefonisch im Pastoralbüro (Telefon 0202 660433), 
damit die Zeiten aufeinander abgestimmt werden können -  
Danke!  
 

5. Fastensonntag A 
Alle Texte der Heiligen Schrift und der Gebete 
finden Sie: 
https://schott.erzabtei-beuron.de/ 

So erreichen Sie unsere Seelsorger 
Leitender Pfarrer Klaus-Peter Vosen ........................................... 0171 2322702  
Pastor Ulrich Lemke ..................................................................... 0202 26209001 
Pfarrvikar Héctor Uribe Miranda,  ................................................ 0171 5462146 
Kaplan Juan Carlos Ruiz Romero  .............................................. 0160 96761237 
Diakon Rudolf Schmitz................................................................. 0171 5463102 

Krankensalbung  
(nur wenn kein Priester erreichbar) ...................................... 0171 9327732  


